
ZWISCHEN ORT UND OHR

Es ist etwas -
Nicht, daß etwas geschieht vor meinen Augen

Sondern ich geschehe
vor den Augen des Klanges

Der Klang sieht mich
Ich gehe um ihn herum
Umkreise ihn wie eine Skulptur

Die Zeit der Skulptur: die Zeit des Blickes
Ich kann ja weggehen
Jederzeit
Jederzeit

Die Zeit des Lichtes
Zeit ist nur eine Bedingung des Lichtes
Eines seiner Parameter
Sowie ja auch der Raum

Alles hängt davon ab, wie ich sehe
Die Zeit hängt davon ab
Nämlich
Ob sie vergeht oder entsteht

Das ist es
Vergehen tut alles
Entstehen: das sind Momente im Vergehen
Das Anfangen ist der Moment des Aufhörens
Im Anfang hört das Vergehen auf

Ich höre auf
Ich horche auf und vielleicht finde ich
Ein Wort
Einen Klang
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